
 
 

Nachrichten und Neuigkeiten zum Quartierprojekt Rellsten-Zopf-Oberleimbach 

Liebe Leserin, lieber Leser 

Die neuste Ausgabe des vierteljährlich erscheinenden Magazins VISIT von Pro Senectute Kanton 
Zürich ist dem Thema „Altersfreundlicher Lebensraum“ gewidmet und berichtet in der Titelgeschichte 
ausführlich über das seit zwei Jahren laufende Entwicklungsprojekt der Stadt Adliswil und Pro Senec-
tute im Gebiet Rellsten-Zopf-Oberleimbach. Das Magazin wird im Einzugsgebiet in alle Haushaltun-
gen mit Angehörigen der Bevölkerungsgruppe 55+ verteilt. Wir versprechen uns davon, den Kennt-
nisstand über dieses Vorhaben, seine Ziele und Wirkungen zu erhöhen und Sie zur Beteiligung daran 
anzuregen. 

Gleichzeitig erhalten Sie die erste Ausgabe unserer QUARTIERPOST. Damit informieren wir Sie 
über den Verlauf unseres Projektes und zeigen auf, welche vielfältigen Aktivitäten stattfinden und 
geplant sind. Das erste Projektjahr stand im Zeichen verschiedenster Abklärungen zur Wohn- und 
Lebenssituation der älteren Quartierbevölkerung, deren Ergebnisse und Erkenntnisse wir am ersten 
Quartierforum vom 20. Juni 2015 präsentierten. Nun nehmen mehrere Anliegen zur Förderung des 
Zusammenhalts und zur Bildung neuer sozialer Netze allmählich Gestalt an. Insbesondere als Resul-
tat des zweiten Quartierforums vom 5. März 2016 werden diverse Ideen konkretisiert. Die Entwick-
lung nimmt Fahrt auf! 

Ende Juni führen wir gemeinsam mit der Hochschule für Soziale Arbeit Luzern eine Projektwoche 
durch, deren Ziel es ist herauszufinden, welche Anliegen und Bedürfnisse diejenigen älteren Men-
schen im Quartier haben, die unsere Angebote bisher noch kaum oder gar nicht nutzen. Zwölf Stu-
dierende werden in Zweierteams zwischen fünfzig und sechzig Gespräche führen und die dabei ge-
wonnenen Erkenntnisse in einem Bericht mit Handlungsempfehlungen zusammenfassen. Mit allen 
Personen, die wir für ein solches Gespräch gewinnen möchten, wird das Projektteam in den nächs-
ten Tagen schriftlich und telefonisch Kontakt aufnehmen. 

Wir hoffen, mit der QUARTIERPOST Ihr Interesse an unserem Projekt zu wecken und ermuntern 
Sie, Ihre Ideen einzubringen und an der Umsetzung mitzuwirken. 

Stadt Adliswil 

 
Renato Günthardt 
Ressortvorsteher Soziales 

Pro Senectute Kanton Zürich 

 
Thomas Rüfenacht 
Mitglied der Geschäftsleitung 

  



 

Angeregte Diskussionen  
am 2. Quartierforum 
Mit einem Suppen-Zmittag, zubereitet von unse-
rer Koch-Topf-Gruppe, starteten wir in diesen 
zwar verregneten, aber umso anregenderen 
Samstagnachmittag. Im Rahmen des 2. Quar-
tierforums informierten wir über den aktuellen 
Stand und die Entwicklung des Projektes. Zu-
dem boten wir der Nachbarschaftshilfe Adliswil 
sowie den Sackgeldjobs der «Jugendarbeit 
PEPPerMIND» die Möglichkeit, sich zu präsen-
tieren. Abgeschlossen wurde dieser Informati-
onsteil mit einem ebenso fachkundigen wie inspi-
rierenden Referat von Théo Geiser zum Thema 
«Ein Gemeinschaftsgarten im Quartier». 

Im zweiten Teil des Forums setzten sich die 
Teilnehmenden in drei Ateliers mit Ideen für 
neue Vorhaben im Quartier auseinander. Das 
Atelier «Nutzung des TreffPunkts» verlief beson-
ders angeregt und hatte zum Ergebnis, dass 
verschiedene Ideen nun vertieft und konkretisiert 
werden. So will sich eine Gruppe mit der Ent-
wicklungsgeschichte des Quartiers auseinander-
setzen (siehe nebenan). Eine weitere hat vor, 
den TreffPunkt zu nutzen, um gemeinsam zu 
stricken und dabei Erfahrungen auszutauschen 
und Können aufzufrischen. Und für gemütliche 
Spaziergänge im und ums Quartier bildete sich 
neu eine «Bummel-Gruppe», welche noch 
Gleichgesinnte sucht (Daten Seite 4). 

Zum Thema «Generationen Miteinander» wurde 
ebenfalls intensiv diskutiert. Das bestehende 
Erzähl-Café mit Kindern zu bereichern, könnte – 
vielleicht in Zusammenarbeit mit der Schule Zopf 
– ein solches generationenverbindendes Projekt 
sein. 

Auch die Nutzung der Freiräume im Quartier, 
zum Beispiel in Form eines Gemeinschaftsgar-
tens, bleibt in unserem Fokus. 

 «Wir schreiben Geschichte» 
Wie war das früher im Rellsten, im Zopf, in 
Oberleimbach? Was hat sich alles verändert in 
den letzten fünfzig, sechzig, siebzig Jahren? 
Wie viele Bauernhöfe gab es hier noch in den 
vierziger Jahren, und was wurde da vor allem 
angebaut? Wo gingen die Kinder zur Schule, 
bevor die Schulanlage Zopf eingeweiht wurde? 
Wann kurvte der erste Ortsbus durch die Stras-
sen des Quartiers? 

Wir, eine kleine Interessengemeinschaft, möch-
ten diesen und vielen weiteren Fragen auf den 
Grund gehen und – wenn möglich – eine Quar-
tierchronik erstellen. In einer ersten Phase su-
chen wir Dokumente und Aufzeichnungen, wel-
che die Entwicklungen unseres Wohn- und Le-
bensraumes beschreiben: Alte Fotografien, No-
tizen aus Tagebüchern, Zeitungsausschnitte, 
vielleicht auch Super-8-Filme oder Ton-
Dokumente. Ebenso interessieren uns auch 
mündliche Überlieferungen, Episoden und 
Anekdoten aus vergangenen Zeiten. 

Wir brauchen dazu Ihre Unterstützung! 
Stöbern Sie durch Ihre Sammlungen und Archi-
ve. Suchen Sie nach Schätzen, die für die 
Nachwelt wertvoll sein können. Und: Nehmen 
Sie mit uns Kontakt auf, um Ihre Geschichten 
und Erinnerungen zu teilen! 

Fritz Luck 
Baldernstrasse 16, 8134 Adliswil 
Telefon: 044 710 60 27 
Mail: f.luck@datacomm.ch 

 
Haus mit Brunnen – steht das noch? Wenn ja, wo?  

Bild: F. Luck 

Je nach Umfang der Sammlung kann daraus 
eine Ausstellung, eine Publikation, vielleicht 
eine «Multi-Media-Show» entstehen. 

Wie auch immer: 
Seien Sie dabei – schreiben  
Sie mit uns Geschichte! 
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Vielfältige Aktivitäten im  
Erzähl-Café 
Jeweils am ersten Montagnachmittag jeden 
Monats (Ausnahme: August) erzählen inte-
ressierte Frauen und Männer nach Lust und 

Laune aus dem eigenen Leben 
zu einem bestimmten Thema. 
Was ist spannender, als Ge-
schichten zuzuhören? Und 

was schöner, als selber zu berichten und so 
andere an persönlichen Erlebnissen teilha-
ben zu lassen? Im Erzähl-Café ist beides 
möglich. Erzählen ist immer freiwillig, Zuhö-
ren hingegen Pflicht (Daten Seite 4). 

Spiel-Café 
Einen Jass klopfen, Eile mit 
Weile spielen, ein neues 
Gesellschaftsspiel kennen 
lernen oder anderen Teil-
nehmenden sein Lieblings-
spiel vorstellen – das alles 
ist möglich im Spiel-Café, 
welches jeweils am letzten Dienstagnachmit-
tag jeden Monats stattfindet (Ausnahmen: 
Juli und Dezember). Kommen Sie vorbei und 
geniessen Sie spielend die Geselligkeit! 

Koch-Topf 
Nach einer Tavolata-Informationsveranstal-
tung des Migros-Kulturprozents bildete sich 
im Herbst 2015 die „Koch-Topf-Gruppe“, wel-
che den TreffPunkt etwa alle zwei Wochen 

nutzt, um gemeinsam zu 
kochen, zu essen und natür-
lich auch angeregt zu disku-
tieren. Ob als Gast oder zum 
Mitkochen – wir freuen uns 
auf Sie! (Kontakt Seite 4) 

 Konversation in Italienisch, 
Englisch und Französisch 

In der Regel am Mittwochnachmittag treffen sich 
drei Konversationsgruppen, um – unter Anlei-
tung einer jeweils zuständigen Person – ihre 
Sprachkenntnisse aufzufrischen. Das Vermitteln 
konkreten Wissens und das Lesen fremdspra-
chiger Artikel gehören ebenso zu diesen Stun-
den wie die freie Konversation, das Philosophie-
ren oder der Austausch über den neusten 
Klatsch in der jeweiligen Sprache. Mit-Konver-
sierende sind herzlich willkommen (Kontaktper-
sonen Seite 4). 

Quartierverein Oberleimbach 
Der Quartierverein Oberleimbach wird den 
TreffPunkt zunehmend für Veranstaltungen und 
Aktivitäten nutzen. Am 21. Juni findet wieder ein 
«Lotto im Quartier» statt. Viele tolle Preise war-
ten auf Spielfreudige! 

Informieren Sie sich über den Quartierverein 
Oberleimbach und unsere Aktivitäten auch auf 
der neuen Website: 
www.adliswil-oberleimbach.ch 

 Ein Quartier-Garten? 
Gemeinschaftliches Gärtnern kann viele Ziele 
vereinen: Stärkung des sozialen Zusammen-
halts, Verbindung der Generationen, Bewegung 
im Freien, tätig sein und etwas Gesundes pro-
duzieren. Diese Möglichkeiten motivieren uns, 
das Projekt eines Gemeinschaftsgartens im 
Quartier weiterzuverfolgen. Bis es zur Realisie-
rung kommt, bedarf es allerdings noch diverser 
Abklärungen, insbesondere auch bezüglich 
möglicher Standorte. Und: Wir suchen Einwoh-
nerinnen und Einwohner aus dem Quartier, die 
sich engagieren wollen, um dieser Idee zum 
Durchbruch zu verhelfen! 

 

 

Das Quartierprojekt  
auf intergeneration.ch 
Seit Anfang Mai sind die wichtigsten Informa-
tionen zu unserem Projekt auch auf der Platt-
form intergeneration.ch zu finden. Damit 
bringen wir zum Ausdruck, dass wir mit unse-
rem Vorhaben alle Generationen ansprechen 
wollen, selbst wenn der Schwerpunkt der 
Aktivitäten auf die Bevölkerungsgruppen 55+ 
ausgerichtet ist. 
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Agenda Juni – Dezember 2016 
Montag, 6. Juni 2016, 14.00 Uhr        
Erzähl-Café: «Meine Lieblingsorte» 

Dienstag, 21. Juni 2016, 13.30 Uhr  
Lotto im Quartier 

Mittwoch, 22. Juni 2016, 13.30 Uhr  
Bummel-Gruppe – Spazieren im Quartier  

Dienstag, 28. Juni 2016, 13.30 Uhr  
Spiel-Café 

Montag, 4. Juli 2016, 14.00 Uhr  
Erzähl-Café: «Kleider machen Leute»  

Mittwoch, 20. Juli 2016, 13.30 Uhr  
Bummel-Gruppe – Spazieren im Quartier 

Mittwoch, 24. August 2016, 13.30 Uhr  
Bummel-Gruppe – Spazieren im Quartier 

Dienstag, 30. August 2016, 13.30 Uhr  
Spiel-Café 

Montag, 5. September 2016, 14.00 Uhr  
Erzähl-Café: «Waschen – früher und heute» 

Mittwoch, 21. September 2016, 13.30 Uhr  
Bummel-Gruppe – Spazieren im Quartier 

Dienstag, 27. September 2016, 13.30 Uhr  
Spiel-Café 

Montag, 3. Oktober 2016, 14.00 Uhr  
Erzähl-Café: «Sprichwörter – Begleiter im Leben» 

Dienstag, 25. Oktober 2016, 13.30 Uhr  
Spiel-Café 

Montag, 7. November 2016, 14.00 Uhr  
Erzähl-Café: «Anstands- und Benimmregeln» 

Samstag, 12. November 2016   
3. Quartierforum  
im Altersheim Im Ris, Mehrzweckraum  

Dienstag, 29. November 2016, 13.30 Uhr  
Spiel-Café 

Montag, 5. Dezember 2016, 14.00 Uhr  
Erzähl-Café: «Geschenke» 

 Kontakt 
Projektadresse 
Quartierprojekt 
Rellsten-Zopf-Oberleimbach 
Pro Senectute Kanton Zürich 
Schwarzbächlistrasse 3 
8134 Adliswil 
Tel. 043 377 07 41 

Projektleitung 
Béatrice Anderegg 
beatrice.anderegg@pszh.ch 
 

Konversationsgruppen 
Italienisch 
Giusi Lavagnini 
Telefon: 043 377 09 15 
Mail: g.lavagnini@bluewin.ch 

Englisch  
Sterling Doughty 
Telefon: 044 709 01 79 
Mail: doughty@bluewin.ch 

Französisch  
Esther Bangerter 
Telefon: 044 709 14 03 

Koch-Topf-Gruppe 
Marlies Käser 
Telefon: 044 451 18 49 
Mail: kama@bluewin.ch 
 

 
jeden Dienstag, 13.30 - 16.00 Uhr 
jeden Mittwoch, 09.00 - 11.30 Uhr 
Kommen Sie unverbindlich vorbei – wir 
freuen uns! 
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